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Bestellungen
auf ras „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,2S frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeiger.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
BÄreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße ttr . 1.

Amtlich« Orzaa für lümmtl . Merl ., Köntzl. u. stüdt. KehSr-en, smlk für dlk Gemmdea DM u. UkHMMens.
_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenonnne « ; größere werde « vorher erbeten .
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Sonnabend , den 24 . April 1897. 23 . Jahrgang .
Mordanschtag auf König Humbert .

ti. Ueber einen Mordversuch , der gegen den König Humbert
von Italien verübt worden ist , liegt uns folgendes Telegramm vor :

Rom , 22 . April . Als König Humbert Nachmittags
3Vr Uhr zum Dervyreuaeu fuhr , drängte sich ein Mensch
mit einer Bittschrift au den Wage « , hielt aber unter - er
Bittschrift einen Dolch verborgen und stietz denselben
gegen die Brust des Königs . Der Stotz verfehlte den
König und ging tn's Wageulissen . Der König ist dem
Stotz nur entgangen , weil er schnell aufgesprungen war .
Der Mordgeselle hcitzt Pietro Aeeiarito « nd ist ein
Schmiedegeselle ans Arten «, Provinz Rom . Er wurde
sofort verhaftet « nd soll irrsinnig sein . Der König wurde
bei der Rückkehr in die Stadt enthusiastisch begrützt .
Abends war - ie Stadt illmniuirt .

Dieser srevelhafte Mordanschlag wird nicht verfehlen , in der
ganzen gesitteten Welt Abscheu und Entrüstung hervorzurufen .
Dankgebeie werden nicht bloß in Italien und seiner Hauptstadt ,
sondern über all rmporsteigen gegen den Allmächtigen , dessen Hand
so sichtlich über dem Herrscher Italiens gewaltet hat . Deutschland
insbesondere wird das gütige Geschick preisen , das den mit
unserem Kaiserhause eng befreundeten Monarchen vor dem Dolch
des feigen Mordbuben bewahrt hat und Lie italienische Nation ,lie den heimlehrenden Herrscher mit lebhaften Freudenrufen
begrüßte , darf sich versichert halten , daß das deutsche Volk in seiner
Gesammtheit freudig mit tinstimmt in diese Jubelrufe .

Gleich dem greisen Kaiser Franz Josef , dessen Gast Kaiser
Wilhelm II . in diesen Tagen ist , erfreut sich König Humbert in
Berlin nicht nur , sondern in ganz Deutschland der wärmsten
Sympathie , ja einer großen Popularität . Man schätzt in dem
Monarchen , der sein höchstes Glück in der Wohlfahrt seiner
Unterthanen sucht , einen hohen intelligenten , warmherzigen
Fürsten , .der von jeher regen Antheil genommen hat an dem
Geschick Deutschlands und der niemals ein Hehl gemacht aus
den warmen Gefühle n, welche er für das Volk der Denker
und Dichter im Busen trägt . Er hat niemals eine Gelegenheit
vorübergehen lassen , Um der hochherzig :« Gesinnung , die er
für Deutschland hegte , beredten Ausdruck zu verleihen . Was
ihn besonders bei uns Deutschen beliebt gemacht hat , ist seine
persönliche Liebenswürdigkeit , seine Leutseligkeit , durch die er sich
im Sturm die Herzen gewinnt .

Enge Bande der Freundschaft verbanden König Umberto
mit dem hochseligen Liebling des Volkes Kaiser Friedrich und
es wird dem Beherrscher Italiens in Deutschland nie vergessen
werden , daß er , als Kaiser Friedrich mit dem Todeskeim im
Herzen im März 1888 die schwere ..Reise von San Remo nach
Chmlottenburg an . rat , zur Grenze seines Reiches eilte , um sich
von dem sterbenskranken Freunde zu verabschieden und ihm zum
letzten Mal die Hand zu drücken . . Tiesbewegt kehrte damals
König Humbert aus San Pierre d ' Arena nach der Residenz
zurück . Auch mit dem Sohn des Frühlingskaisers , unserem
jetzigen Kaiser ist König Humbert in treuer Freundschaft ver¬
bunden . Und wie um die beiden Fürstenhäuser , so schlingt sich
auch um die beiden großen Völkersamilicn , deren Häupter die
beiden Fürsten sind , das Band aufrichtiger Treue und Freundschaft .

So kommt es denn , daß die deutsche Nation den innigsten
Antheil nimmt an dem Geschick des Königs von Italien und
dem Himmel nicht genug Lanken kann für die glückliche Errettung
des Monarchen .

Offenbar hat man es bei der verruchten That des feigen
Mordbuben - mit einem jener Wahnwitzigen zu thun , deren Hirn
Lurch die Flamme des von den Sozialisten und Anarchisten
geschürten Feuers der Auflehnung und Empörung schließlich
verbrannt ist . Vielleicht hat den bedauernswertsten Thoren auch
der am Präsidenten Carnot verübte Meuchelmord Caserios nicht
schlafen lassen . Wie dem auch sei, jedenfalls erwächst den
Völkern Europas auch aus diesem Gottlob mißlungenen Mord¬
anschlag die ernste Pflicht , ein wachsames Auge zu haben auf
jene Mordgesellen und Diejenigen , welche durch ihre verwerflichen
Lehren diese heranziehen .

Wladimir von Rußland , sowie die übrigen Fürstlichkeiten einge
treten , hielt Hofprediger Wolf die Trauerrede . Nach Beendigung
des Gottesdienstes bewegte sich der Leichenzug unter Glocken¬
geläuts und Kanonendonner nach dem Mausoleum . Die fürst¬
lichen Herren folgten dem Leichenwagen zu Fuß , während die
Damen nach dem Mausoleum fuhren . Hier wurde die Leiche
unter Gebeten in die Gruft gesenkt . Nach Beendigung der
Feier fand um 3 >/2 Uhr Tafel für die Fürstlichkeiten und
Marschallstafel im Schlosse statt . — Die Kaiserin reiste um
4 Uhr 50 Min . nach Berlin zurück .

Emmerich , 21 . April . Der Verleger der hiesigen ultra -
montanen „ Niederrheinischen Zeitung "

, Walter Derksen , wurde
wegen Unterschlagungen in Höhe von hunderttausend Mark ver¬
haftet .

Deutsches Reich .
Berlin , 22 . April . Anläßlich der Anwesenheit des deutschen

Kaisers in Wien schreibt die „ N . A . Ztg . " , die diesjährige Be¬
gegnung sei ein neuer Beweis der ausgezeichneten Beziehungen
zwischen Oesterreich und Deutschland , den nicht nur die Völker
der beiden Herrscher , sondern auch alle aufrichtigen Freunde des
europäischen Friedens mit Genugthuung begrüßen dürfen .

Die „ Post " schreibt zu den Wirren im Orient , wenn
Griechenland in dem Kampfe den Kürzeren ziehe , so werde es
sich für die Leiden , die es zu ertragen habe , an seine Freunde
halren können , die der warnenden Stimme Deutschlands kein
Gehör schenken wollten . Deutschland habe einzig und allein im
Interesse der Humanität den Krieg verhindern wollen . Jetzt
müsse man den Wunsch hegen , daß die Wunden , die sich Griechen¬
land in dem Kampf holt , nur so tief seien , daß das Schmerz¬
gefühl groß genug sei , um seinen Trotz und seinen Widerstand
zu brechen .

Ludwigslust , 21 . April . Zu den beute Vormittag statt -
gesundenen Beisetzungseierlichkeiten waren Tausende Fremder ein¬
getroffen . Die Stadt trug Trauerschmuck , namentlich die Straße
von der Kirche bis zum Mausostum . Der TrauergoiteZdienst
in der Kirche , wo der Sarg aufgebahrt war , begann um 1 Uhr .
Nachdem die Kaiserin , Prinz Friedrich Leopold , der Großherzog ,
Prinz Christian von Dänemark , Großfürst und Großfürstin

^ N S l K W S«
Haag , 22 . April . Die Königin und die Königinregentin

werden sich am 30 . d . Mts . gradeswegs von Amsterdam nach
Stuttgart begeben , um dem Könige und der Königin einen Be¬
such abzustatten . Sodann beabsichtigen die Königinnen 10 bis
12 Tage in Wien zu verweilen und dann in Alt -Aussee längeren
Aufenthalt zu nehmen . Mitte Juni soll die Rückkehr nach dem
Haag erfolgen .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Konstantinopel , 20 . April . Heute Nachmittag ging

das zweite Geschwader aus dem Goldenen Horn nach den Dar¬
danellen ab . Dasselbe besteht aus dem Panzerschiffe „ Orhanieh "

,
dem Monitor „ Hissirahman "

, der Korvette „ Mansura "
, 5 Tor¬

pedobooten und 4 in Kreuzer umgewandelten Dampfern der
Mahrussa -Gesellschaft . — Der griechische Gesandte Fürst Mauro -
carddato und der griechische Generalkonsul Eugeniadis sind heute
nach dem Piräus abgereist . Der türkische Gesandte in Athen ,
Assim Bei , ist heute hier eingetroffen . — Zwei hier ausgelau¬
fene , mit Getreide beladene griechische Dampfer wurden in den
Dardanellen angehalten , alsbald aber wieder frcigelafsen . Die
Hafenpräfektur ist beauftragt worden , vorläufig das Auslaufen
griechischer Dampfer nicht zu hindern .

Marine .

Wilhelmshaven , 23 . April . Der Gewerbeverein hielt
gestern Abend im Katsersaal (Thomas ) eine zahlreich besuchte
Generalversammlung ab . Nach Verlesung des Protokolls der
letzten Sitzung erstattete der Vorsitzende den Jahresbericht . Dem¬
selben entnehmen wir das Folgende : Die Zahl der Mitglieder
hat sich von 398 auf 450 erhöht . Dies erfreuliche Wachsthum
dürfte wohl auf das eifrige Bestreben des Vorstandes , den Mit¬
gliedern gediegene Vorträge zu bieten , zurückzuführen sein. Im
verflossenen Winter haben gesprochen die Herren Prof . Oncken ,
Prof . Bulthaupt , Ritter v . Vincenti , Recitator Milan , Hof «
schauspieler Sternberg , Physiker Wempe . Für nächsten Winter
sind bereits Verhandlungen über gute Vorträge eingeleitet . Der
jährliche Beitrag ist auf 6 Mk . festgesetzt, wofür die Mitglieder
nebst Familie , freien Zutritt zu den Borträgen erhalten . Die
Mitglieder unterstützen indirekt auch die Gewerbeschule , welche
vom Verein unterhalten wird . Die Zahl der Schüler dieser
Anstalt hat sich von 380 auf 425 erhöht . Da im nächsten Jahr
wiederum ein Anwachsen der Schülerzahl zu erwarten steht ,
wird die Einrichtung von Parallelklassen und damit eine Ver¬
mehrung der Aufwendungen notwendig werden . Bei der Re¬
vision der Schule durch Herrn Direktor Lachner aus Hannover
sprach dieser sich sehr befriedigt aus . Die Centenarfeier wurde
von der Schule würdig begangen . S . M . der Kaiser hat der
Schule eine Büste Kaiser Wilhelm des Großen sowie 7 Bücher
patriotischen Inhalts geschenkt, die städtischen Kollegien bewilligten
1100 M . für Modelle usw ., sowie die für Heizung und Be¬
leuchtung entstandenen Kosten . Die Werft wird voraussichtlich
der Schule im nächsten Jahre 200 Schüler zuweisen . Der Lehr¬
plan soll dahin erweitert werden , daß das im Werkmeister -Exa¬
men Geforderte gelehrt wird . An besonderer Einnahme fließt
dem Verein im nächsten Jahr die Miethe zu, welche das Gym¬
nasium für Unterbringung von 7 Klaffen in 5 Monaten zahlt .
Der verstorbene Apotheker Schaumburg hat dem Verein 250 M .
vermacht . Demnächst erfolgte die Wahl des Vorstandes . Ge¬
wählt wurden die Herren Niemeyer als Vorsitzender (auf 5
Jahre ), Wittber als stellt, . Vorsitzender , Vöge als Kassirer , Renner
als Schriftführer , Focken und Meichner als Beisitzer . Zum
Schluß wurde der Haushalts -Voranschlag für 1897/98 genehmigt ,
welcher eine Einnahme von 13 755 M . und eine Ausgabe von
10 720 M . vorsieht .

Wilhelmshaven , 23 . April . Im Verkehr mit den Stati -8 Wlldelmshaven , 23 . April . Vom Urlaub sind zurückgekehrt : . . ^ - . . , . . .
Kpt . z . S . z. D . Jäckel , Korv .-Kpt . v . Heeringen , Lt . z. S . Frhr . v. Strom - onen der preußischen staatsersenbahnen ist die Gültigkeitsdauer
beck und Masch .-Ut .-Jng . Ustnger . Letzterer hat sein Komdo . als Ass. des i der gewöhnlichen Rückfahrkarten von sonst kürzerer Dauer zum

Os.-,kft° M ° m,chli °Mch dm
30 . d . M . an Bord S . M . S . „ Mars " startfindcnden Schießübungen komdt . I -, verlängert Worden
Die St .-Aerzte Dr . Hosfmann und Lerche übernehmen während der Ev
krankung des Ob .-St -Arztes 2 . Kl . Dr . Koch den oberärztltchen Dienst beim
II . See -Bat . bezw . der Augen - und Ohrenstation im St .-Lazareth neben
ihrem bisherigen Dienst . Ast -Arzt 1 . Kl . Dr . Benedix tritt seinen Dienst
als Schiffsarzt S . M . S . „Albatroß " wieder an . Der Ast .-Arzt 1 . Kl . Dr .
Schober ist mit dem 28 . d. M . auf S . M . S . „Frithjof " komdt . Der Äst .-
Arzt 2 . Kl . Dr . Koch übernimmt bis auf Weiteres den Revierdienst der ge¬
lammten Garnison .

— Mkl , 22 . April . Kreuzer „Gefion" hat sich dem 1 .
Geschwader , welches heute zu einer 7 - tägigen Uebungsfahrt in
der Ostsee ausgelaufen , angeschlossen .

Panzerschiff „ Aegir " wird am 24 . April auf der Kaiserlichen
Werft in Kiel außer Dienst stellen .

— Berlin , 21 . April . Dem WachtmeistersmaatenColberg
von S . M . Panzerschiff 4 . Kl . „ Aegir " ist für die von ihm am
5 . Dezember 1896 im Kieler Hafen mit großer Entschlossenheit
und Opferfreudigkeit ausgeführte Rettung des Matrosen Gortschinski
vom Tode des Ertrinkens , und dem Bootsmannsmaaten Mund¬
schenk von S . M . Kreuzer 1 . Klasse „ Kaiser " , für die von ihm
am 13 . Januar 1897 ebenfalls mit großer Entschlossenheit und
Opferfreudigkeit in der Mirsbah ausgeführte Rettung des Heizers
Witt vom Tode des Ertrinkens die Rettungs -Medaille am Bande
verliehen worden .

— Paris , Das Arsenal zu Cherbourg wurde angewiesen,
vier Torpedoboote mobil , zu machen . Zwei Bataillone Marine¬
infanterie schiffen sich morgen in Marseille nach Kreta ein .

- s- Baut , 23 . April . Für den nach Wiefelstede versetzten
Nebenlehrer Herrn Wichmann kommt Herr Nebenlehrer Hashagen
von Hollwege an die hiesige Schule II .

Baut , 23 . April . Der Kasse des oldenburgischen
Pestalozzivereins sind überwiesen worden von der Gothaer Lebens¬
versicherung 79 M ., Von der Oldenburgischen Feuerversicherungs -
Gesellschaft 114 . 95 M .

- s- Bant , 23 . April . Die Landeslehrerkonferenz findet in
diesem Jahre in Nordenham statt .

-s- Bant , 23 . August . Durch Erhängen fetzte Donnerstag
Nachmittag ein Milchhändler seinem Leben ein Ziel .

- s- Reuende , 23 . April . Zu Beginn des neuen Schul¬
jahres ist Herr Nebenlehrer Nagel von hier nach Bardewisch versetzt .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 23 April . S . M . S . „ Albatroß " ist

gestern Abend in Cuxhaven eingetroffen .
Z Wilhelmshaven , 23 . April . Die Torpedoboote „ 8 2,

6 und 23 " sind gestern Nachmittag hierher zurückgekehrt .
Wilhelmshaven , 23 . April . Dem Werkmeister Jark ist

gestattet worden , seinen Namen fortan in „ Scheel " umzuwandeln .
Wilhelmshaven , 23 . April . Die Wahl eines Bürgervor¬

stehers im I . Bezirk an Stelle des Herrn Fabrikanten Jeß , der
sein Amt aus Gesundheitsrücksichten niedergelegt hat , fand gestern

'

Abend 8l/z Uhr im Kaisersaal (Thomas ) statt . Die Wahl¬
handlung leitete Herr Bürgermeister Dr . Ziegner - Gnüchtel unter
Zuziehung der Herren Kaufmann Tapken und Kaufmann Meppen
als Wahlgehilfen . Bon 146 Wahlberechtigten waren 102 zur
Wahl erschienen . Hiervon stimmten 73 für Herrn Kaufmann
Bernh . Dirks und 29 für Herrn Kaufmann I . C . Arnoldt .
Der Elftere ist somit als Ersatzmann für Herrn Jeß , dessen
Mandat im nächsten Jahr ablaufen würde , gewählt und erklärte
sich sofort zur Annahme der Wahl bereit . Die Betheiligung an
der Wahl war fast ebenso stark , als am 12 . Oktober v. Js .,
an welchem Tage Herr Focken gewählt wurde . Es betheiligten
sich an jener Wahl von 148 Wählern 107 , d . h . 72 °/g .

4 - Wilhelmshaven , 23 . April . Wegen Mangels an
Hotels soll in der Grenzstraße ein neues Hotel eingerichtet
werden , nachdem die erforderliche Konzession dazu ertheilt worden ist .

Ans der Umgegend « nd - er Prsmn ?.
Oldenburg , 22 . April . S . K . H . der Erbgroßherzogkehrte

heute mit dem fahrplanmäßigen Zuge um 7 Uhr 50 Min . von
den Beisetzungsfeierlichkeiten in Ludwigsluft bei Schwerin nach
hier zurück .

Oldenburg , 22 . April . Durch gestern eingetroffeneHand¬
schreiben des Großherzogs ist Minister Jansen , Excellenz , zum
Staatsminister ernannt , und der Titel „ Excellenz " den Ministern
Flor und Heumann verliehen worden .

Helgoland , 22 . April . Tie kürzlich von dem Kaiser em¬
pfangene Deputation von Helgoland , bestehend aus dem Gemein¬
devorsteher Rickmers und den Gemeindevertretern Lührs und
Philipp , war , wie dem „ Cuxh . Tgbl . " geschrieben wird , in der
Angelegenheit der Arbeiten zur Befestigung der Düne , von deren
Gelingen die Existenz des berühmten mitten im Meer belegenen
Jnsrlbades abhängt , nach Berlin berufen worden . Der Kaiser
empfing die Vertreter von Helgoland aufs leutseligste , ließ sie
in längerer Audienz von den Dünenarbeiten durch Herrn Rickmers
berichten und zeigte in seinen Fragen und Bemerkungen eine große
Vertrautheit mit den einschlägigen Verhältnissen . Der Kaiser entließ
die Deputation aufs huldvollste , indem er bemerkte , daß er im
Sommer ja selber auf einige Tage nach Helgoland komme und
sich dann persönlich über die dort notwendigen Schritte infor -
miren werde .

Verwischtes .
— * Klausen bürg , 21 . April . Von einem bei der Ortschaft

Dank belegenen Berge löste sich ein etwa 120 Morgen großes
Stück des Abhanges los und riß einen großen Theil des Ortes
mit sich fort . Alles , was im Wege lag , Häuser , Hürden , Men¬
schen und Thiere wurden unter den Erdmassen begraben .

Telegraphische Depeschen des Wilhelms - . Tagebl .
W . Dresden , 23 . April . Die Ankunft des Kaisers

erfolgte heute Vormittag 10 Uhr . Zur Begrüßung war der



König, der preußische Gesandte u . s . w . erschienen . Der Kaiser
und der König begaben sich zu Fuß nach der Villa Strehlen .
Unterwegs hatte der Sonderzug des Kaisers eine Verspätung
von 3/« Stunden infolge eines Maschinenbruches . Ein Unfall
ist nicht vorgekommen, vielmehr beförderten 2 requirirte Maschinen
den Zug nach Dresden weiter .

HL Dresden , 23 . April . Die Kaiserin ist heute Vor¬
mittag 114/z Uhr auf der Haltestelle Strehlen eingetroffen und
hat sich nach der Villa begeben , wo sie vom Kaiser, dem König
und der Königin begrüßt wurde .

HL . Wien , 23 . April . Der Kaiser ist gestern Abend 9 '/z
Uhr von Wien abgereist.

L . ö . Wien , 23 . April . Kaiser Franz Joseph stattete
heute Vormittag dem italienischen Botschafter anläßlich des
gestrigen Attentats auf König Humbert einen Besuch ab .

LL . Athen , 23 . April . In Thessalien kämpften die
Griechen gestern mit Erfolg . Die Griechen schlugen die Türken
auf vielen Punkten zurück . Infolgedessen herrscht im griechischen
Lager große Begeisterung .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant *)
vom 17 . bi? 21 . April 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Maurer H . G . Janßen, Maschb. K. A-
Jeremias, Arb. Wesolowskß Maschb. H . I . W . Thaler , Schiffszlm.-Borarb .
W. I . Faber , Former W . Mattes, Gem. Sekr. A . W - C. Schier : eine
Tochter dem Agent I . F. W. Thoten, Maurer F. I . Kundschaft , Mechaniker
H . Brh, Schmied I . H . Wilken , Bureaudiener E . A . W . Hartmann .

Aufgeboten : Schiffszim.-Vorarb . H . Severins zu Bant und S ,
C . Ja ^ n zu Schaareihe, Kesselschmied A . S . Wroczyna und H . A . L. C.
Schmü -:ioe zu Bant, Barbier R . G . Schneider und H . L . I . Caßens.
beide z- ant , Schiffszimmerm. I . I . Hinrtchs zu Bant und C. G . Scherf
zu Sem >arden, Schlosser H . F . Kraue zu Schaarreihe und A . E . Dirks
zu Bant, Arb. I . Gabrisch und W . Masanek, beide zu Bant, Matrose H.

A . W . Buchholz und F . O . D . Wiese , beide zu Bant , Schkossermeister F.
C. G . Tiarks und A . A . B . Liepelt, beide zu Bant.

Eheschließungen : keine.
Gestorben : Sohn des Arbeiters I . W . Marksfeld , 9 M . alt ,

Sohn des Vice-Feldwebels H . F. W . Schwedhelm, 7 T . alt , Sohn des
Werstarb . I . H . Bratzke , 5 M. alt , Sohn des Offizier-Kochs C , D . Petersen,
1 I . alt , Schiffszimmerm. H . Lange, 74 I . alt, Tochter des Zimmermeistcrs
B . I . Cordsen , 21 T . alt.

*) Nachdruck verboten.

Wilhelmshaven , 23 . April Kursbericht der Oldenburgtlcheu Spar-
und Letzbank , Filiale Wilhelmshaven

4 PCt. Deutsche RrichSanletze
SVr PCt. Deutsche Rrichsanletz«
s PCt . do.
4 PCt. Preußische ConsolS . .
ZV , pEt . do . - -
» —
S »/. pCt . Oldenb

gekauft verkauft
103,80 ic4,35
103,70 164,25
97,60 98,15

103,70 104,25
103,90 104,45

97,90 98,45
103,- 104,—
97,— 98,—

101 .50 —8 PCt. do.
4 PCt. Oldenb . Koummnal-NnleihM
4 PCt . do. do. Gtcke . zulOOM.
SV, PCt . ds. do. . 101,— 102,—
SV, pCt. Oldenb . .Bodenkredit -Pfaudbrief « (kündbar

seitens de? Inhabers ) . 1' 2 .50 103.50
» PEt . Bremer Staatsanleihe von VS . 95,45 96,—
» PCt. Oldenburgische Prämienanleihe. . . . . 129,50 13 >,30
8 V, pCt . Hamburger Staatsrmte . - - - - 105,50 106,05
3 Vz pCt. Pfandbriese der Mecklb. Hypotz.-Bank

UUkb. biS 1900. 98,70 99,25
4 PCt . Psandbr. d. Prmß . Boden-Kredit-Aktien-Ban!

vor 1905 nicht auslösbar . . . . . . 104,20 104,75
«V- PCt . do . bis 1904 . 99,70 100 —
Wech . aus Amsterdam kurz für Guld. 100 s» Mk. 168,10 168,90
Wech . au London kurz für 1 Lstr. !u Mk. . . 20.32 20 .42
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,155 4,205

DiScsnt der Deutsche « ReichSbMl 3 §Ct.
Wechielzins unserer Basti 4 «/„.

D r r e f k a st e «.
L . Vorschriften giebt es darüber nicht. Bei Pri¬

vaten regelt sich die Angelegenheit nach gegenseitigem, freien
Uebereinkommen. Ein Beamter hat auf dem vorgeschriebenen
Dienstwege seine Vorgesetzte Dienstbehä de rechtzeitig um Urlaub

zu bitten .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Die kleinste« Nebel LS V -L
allgemeineris Leiden, als Kopfschmerz . Mit ihm beginnt
jeder Schnupfen , jedes Fieber ist von ihm begleitet, jede Ver¬
dauungsstörung , jeder Krampfanfall ruft ihn hervor . Kopf¬
schmerz ist der Ausdruck der verschiedenartigsten örtlichen Affte«
tionen der Kopfnerven , Kopfmuskeln , Schädelhänte . In allen
diesen Fällen leistet das von den Farbwerken in Höchst a . M .
dargestellte Migränin unersetzliche Dienste . In den Apotheken

. aller Länder erhältlich . Ae ztliches Recept , auf „Migränin -
kHöchst " lautend schützt vor Fälschungen .

Verdingung .
Zum Neubau des Kasernemcnts für

die II . Werft -Division soll die Lieferung
von rund 377000 KZ gewalzter,
schmiedeeiserner ^ Träger und rund
3000 Lßf gußeiserner Unterlagsplatten
nach verschiedenen Längen und Normal -
Profilen im Termin am 5 . Mai , Vor¬
mittags llist Uhr vergeben werden.

Angebote sind verschlossen mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, porto¬
frei vorher einzusenden.

Die Bedingungen liegen hier in der
Registratur zur Einsicht aus und
können auch für 0,50 Mk . abgegeben
werden.

Wilhelmshaven , den 23 . April 1897 .
Kaiserliche

Mariue -Garuisorr -Bertvattrmg .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Torpedo -

Matrose Karl Louis Wilhelm Die »
mmm der 2 . Kompagnie II . Torpedo -
abtheilung , z . Zt . an Bord S . M . S .
„Siegfried "

, ist der Fahnenflucht
dringend verdächtig.

Sämmtliche Civil - und Militärbe¬
hörden werden ersucht , auf denselben
vigiltren und ihn im Betretungsfalle
nach hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab¬
liefern zu wollen.

Signalement :
Alter 20 Jahre , 11 Monate .
Größe 1,67 m .
Gestalt schlank .
Haare dunkel.
Stirn flach, hoch.
Augen braun .
Nase spitz.
Mund gewöhnlich.
Bart im Entstehen .
Zähne vollständig .
Kinn I , -
Gesichtsbildung /
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen : Ucber dem

linken Handgelenk eine Schnitt¬
narbe .

Anzug blaue Hose und Hemd, Jacke,
blaue Mütze mit rother Biese,
Mützenband mit Inschrift S . M .
S . „Beowuls " .

Kiel, den 20 . April 1897 .

Kommanilo K . M . 8 . „Uegfrieck
".

Bekanntmachung.
Zum Bürgervorstcher ist gestern als

Ersatz für den freiwillig aus dem
Bürgervorsteher - Collegium ausgeschie -
denen Herrn Fabrikanten E . Jeß im
I . Bezirk Herr Kaufmann Bernhard
Dirk - mit der Amtsdauer bis zum
15 . November 1899 gewählt worden .

Etwaige Einsprüche gegen die Gül¬
tigkeit der Wahl sind innerhalb zwei
Wochen nach dieser Bekanntmachung
bei dem Unterzeichneten anzubringen .

Wilhelmshaven , den 23 . April 1897 .
Der Magistrat .

Dr . Ziegner - Gnüchtel .

Nadelholz :
2V0 ün Rutzstiimme und
einige Richelholzstangen rc.

öffentlich gegen Meistgebot verkauft
werden.
Der Königl . Oberförster.

Verkauf .
Herr Kupferschmied Starke hiers.

läßt wegen Wegzug von hier

Dienstag, den 27. d. M.,
Rach « . 2 Uhr pröc . anfangend ,
im Sadewaffer ' schen Saale Hierselbst
öffentlich auf übliche Zahlungsfrist ver¬
kaufen :

1 Kleiderschrank, 1 Küchenschrank ,
1 kleinen Schrank , 1 Regulator ,
1 Sopha , 1 Sophatisch , 7 Stühle ,
2 Bettstellen mit Matratzen , 1
großen Spiegel , 1 kl . dito, 1
Kommode, 1 Blumentisch, mehrere
Topfblumen , Glas - u . Porzellan¬
sachen , 1 Wasserbank, 2 Wasser¬
eimer, 1 Reißzeug , 1 Küchentisch ,
1 große Petroleummaschine , Haus¬
und Küchengeräth und was sich
mehr vorfindet .

Für anderweite Rechnung wird ver¬
kauft :

1 große Parthie Stein - und
Porzellan -Sachen .

Heppens , 21 . April 1897 .

Harnr»,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sofort eine 3r . OberWohNNNg
mit Stall und Gartenland .

Altendeichsweg 10 .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube .

Ulmenstraße 14, u . I .

Zu vermiethen
ein wöbtirteS Zimmer .

Roonstraße 3, Hinterh ., u . r .

Holzverkauf .
Am Donnerstag , den 2S . April

1887 , Nachmittags 1 Uhr, sollen in
der Wirthschaft von Wittwe Oltmanns
zu Friedeburg aus dem Forstort Hopels
(Oberförstern Friedeburg ) etwa

20 tra Nutzstämme , Brenn¬
holz und 600 Richelholz -
fiangen ;

Verkauf .
Herr Landwirth O. I . Kärlichs

in Wilhelmshaven läßt wegen Aufgabe
des Betriebes
Montag , den 3. Mai d. Js .,

Rachm . 2 Uhr anfangend ,
bei seinem Hause, Neuestraße Nr . 19,
bezw . im Auktionslokal Neuestraße 2 ,
öffentlich auf übliche Zahlungsfrist
verkaufen :

2 starke Wagen , 1 wasserdichten
Düngertrog , 2 Bindebäume mit
Reepen, versch . Ketten, 1 Stall¬
pumpe, 1 Wagehebe, 1 gut er¬
haltene Flügelhausthür , 1 Futter¬
kiste, Brodmesser, 1 - und 2spänn .
Pferdegeschirr, 4 Paar Stall¬
eimer, 2 Paar Milcheimer , 1
Karnmaschine mit Handbetrieb ,
1 Karne , 2 Rahmfässer , Trage¬
joch, 5 Kuhketten, Harken , Heu-
und Düngergabeln , 1 Dünger -
karre , 1 Decimalwaage mit Ge
Wichten, 1 Fruchtraspe , 1 Frucht
Wanne, hölzerne Schuppen , 1
Scheffelmaaß -, 25 Litermaaß ,
Kisten, 2 2schläf . Bettstellen mit
Matratzen , 1 dito mit Unterlagen ,
2 Tische , 3 Gartenstühle , sowie
ca . 2000 Pfd . gutes Landheu .

Heppens , 22 . April 1897 .

Harni»,
Auktionator .

Zu vermiethen.
Versetzungshalber habe ich zum 1 .

Mai oder später eine möblirte
Osfizierwohvnng zu vermiethen.

I . B . Keuschen , Roonstr . 83 .

Zu vermiethen
ein schön « SblirteS Wohn - nebst
Schlafzimmer .

Kasernenstraße 4, II . r .

Großes schön

möbl . Zimmer ,
1 . Etage , gegenüber dem Offizier -
Kasino, zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .
Zum 1 . Mai eine Zräumige

Oberwohnung
gesucht . Offerten unter an die
Exped . d . Blattes erbeten.

Die von Röhl benutzte

Ullterwokuliug,
Kirchslraße 7 Hierselbst , ist auf Mai
z« vermiethen.

Mandatar SvLvLttsrs ,
Bant am Markt .

Gi«fr-l. miM .Airnmer
(Aussicht Bismarckplatz ) sofort oder
später zu vermiethen . Monskl . 20 Mk .

I . Niemeyer, Bismarckplatz .

Zu verkaufen
Brockhans Eonvers.-Lexikon ,
neueste Austage, vollständig , Preis
80 Mark .

Neubremen , Mittelstr . 20, u . r .

Ein junger Mann
kann Logis erhalten .

Marktstraße 26».

Gesucht
eine kleine WohvNNg von zwei
ruh . Leuten . Offerten unter X .
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Kellner auf sofort .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Mai eine Haushälterin
für einen kleinen Hausstand .

I . Zahrt, Neuender-Kirchreihe .

Maleraehülfe
gesucht .

Heiur . HarberS, Ulmenstraße.

Gin Mädchen
für die Vormittagsstunden gesucht .

Müllerftraße 7 , II . l .

Gesucht
auf sogl . ein Tchnhmachergeselle .

G. Frerichs , Roonstr. 108 .

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . Mai ein tücht.
Dienstmädchen wegen Erkrankung
des jetzigen .

E. Niemand , Königstr. 2.

Gesucht
2—S ««möblirte Zimmer mit
Brrrschengelatz . Offerten unter
X Ll . an die Exped . d . Bl ._

Gesucht
zum 1 . Mai ein tücht . Wiäbchen .

Ncuestraße 10.

Gesucht
zum 1 . Mai ein Kutscher .

vr . Mvslpll » ! , Bant

Zu verkaufen
ein gut erhalt . Herkules -Fahrrad .

Peterstraße 84,
unten in der Bäckerei.

Versetzungshalber gut erhaltene

s Möbeln
^ sofort zu verkaufen.

Verl . Gökerstraße 3

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer .

Kielerstraße 63, u . r .

Zu vermiethen
eine schöne 4räumige Wohnung .

Uferstraße 5, am Kanal .

MehreremM.Zirnmer
zu vermiethen .

Uferstraße 5, am Kanal .

Zu verkaufen
2 einschl . gut erh . Bettstellen mit
Matratzen , dcsgl . wegen Umzugs 5 gut
leg. rebh . Italiener und 1 Hahn .

E . Schwärs, Banter Rathhaus .
Eine schöne fast neue

Ladeneinrichtung
für Colonialwaaren habe ich um¬
ständehalber , billig zu verkaufen .

JnlinS Andreas , Bahnspediteur ,
Jever .

Zu verkaufen
Damenrad (Dülkopp), wenig ge¬
braucht .

Grünstraße 7, am Markt .

Ein anständiges , mit guten Zeug¬
nissen versehenes

MLÄvLs »
sucht umständehalber zum 1 . Mai
gute Stellung . Adr . sind unter L . L .
in der Exped . d . Bl . abzugeben.

statt 170 M . verk , 4 . (letzte Vollst .)
Auflage , 17 Prachtbände , wie neu,
fehlerfrei . Off , u . O 500 postl . Aurich.

Fertige

Rettest
in jeder gewünschten Preislage gut

und preiswerth .
Die Betten werden auf Wunsch in
Gegenwart sder Kundschaft gefüllt .

von 75 Pfg . an bis zu den feinsten
Daunen stets frisch und staubfrei aus

Lager.It .
" .

Kntkaufen
ein kleiner weißer Pudel , halb
geschoren , schwarze Flecken , braune
Ohren . Wiederbringer Belohnung .

Margarcthenstraße 3, II .

Ein junges Mädchen
wünscht auf 3 — 4 Monate (nur am
Tage ) im Kochen unterrichtet zu
werden . Wunsch : schlicht um schlicht
eventl . auch bereit zuzuzahlen . Off .
unter 2 . 2 . 10 postl . Bant .

N1« 8t. iS kl.

empfiehlt täglich frisch das Fischgeschäft

Bismarckstr . 21, neben der Kaiserkrone .

s «
c>
v
s

s
v

vorräthig für
sämmtliche Schulen.

LiMLtM »

erbitte baldigst .

I. «. MIC,
Rttilstr . R

Bringe mein Lager in

Mäkeln , Spiegeln
und

in empfehlende Erinnerung . Preise
billigst bei streng reeller Bedienung.

Es kommen nur gute und dauer¬
haft gearbeitete Möbel , Sophas und
Matratzen zur Ablieferung .

I. Mage:

Ausstellung
completer

NllMttMichtlllW
stets zur Ansicht ohne Kaufzwang .

Sr . Dies ,
Möbel - Magazin ,

Roonsteahe 17».
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Dkotfchk Rnchrnlrihk u»d
Kttußischt Tossols

werden fämmtlich auf 3Vr °/o abgestempelt . Wir vermitteln diese
Abstempelung gegen Vergütung der Portokosten und bitten um bald¬
mögliche Einreichung der Stücke .

Gkdenöurgifche Spar- und Leihöank
Filiale Wilhelmshaven .

Mische WWst
MWmzMriiWr.

Verzeichnis
dcr im Bezirk Wilhelmshaven durch
Sammelschiffchen rc . eingegangen Be
trüge vom 1 . April 1896 bis 31 . März

1897 .
„ Weißenburg "

Loreley" -
S . M . S .

.. Stein "

„ ,/ „Siegfried '

. „ „ „Brandenburg "

„ „ „Albatroß "
Börse (Dummert ) .
Minendepot . . .
Stations -Kasse . .
Offizier - Castno . .
tzafenkaserne . . .
Artilleriedcpot . . .
Obermaschinist Matern
Untcroff .-Castno d . II . Werftdiv .
Schiff bau - Constructionsbureau
Museum .
Hotel Hempel . . . .

„ Kronprinz . . .
Buchmeher-Endelmann .
Kantine d . Werst -Kaserne
Bernh . Enden i . Mcseritz
Werst - Kaffe . .
Ernst Reith . .
Ernst Meher . .
Reichshalle . . .
Konditorei Lüddecke
Spar - u . Leih -Bank
Verschiedene kleine Beträge

31,75
15,80
27,88

7,75
9,14

27,16

7,11
29.82
29.83

3,71
31,22

9,80
31,32

7,18
10,66

7,86
6,54
6.34

18,20
15, -
12,29

7,74
4. 34
8,04
7,50
6 .01

16,85

Sie suchen
einen guten Mittags¬

tisch ?
Können Sie haben L

50 Pf .

Sie suchen
eine gemächliche Kneipe ?
Gehen Sie nach der
deutschen Flotte . Im

„Bierturmel "
ist's immer fiscl .

Allerbeste -stsriefische
Tafel -Butter

Pfund 1 Mark ,
empfiehlt

L ! . LnLkvr ,
BiSmarckstratze .

zus . M . 399,84
Der Ortsvorstand .

v . Krohn . Rahlwes .

ksstrurLüt ,L s v v o n «.

Großes freundliches

Familienlokal .

Ausschank von

sCulmbacher Rizzibräns
und

Hellem Lagerbier .

Solide tüchtige

auf sofort gesucht . Schriftliche oder
mündliche Meldungen an Aufseher
C . Drirbott , Lehe bei Hahn erb.

Empfehle :

Weichkocht»i>eB«e Krise»
Pfund 8 Psg .,

weilhkMniik M»k Krise«
Pfund 10 Pfg .,

«>eichkoche«i>k bo« te Bohne«
Pfund 10 Pfg .,

Pfund 12 Pfg .," ' ' Mt Krise«
(große Kapuziner ) Pfd . 14 Pst ,

»MsWe grosse Linse«
Pfund 20 Pfg .,

geriischerte, Zplk
fett Pfd . 55 Pf ., mager Pfd . 70 Pf .,

ferner

sehr billig .

BiSmarrkstrahe.

Gklegenheitskinlf.

bettfedern
(schöne füllkräftige Waare )

Pfd . I,2Z Mk.
empfiehlt

tisi-m . iiögsmsnn
jk 8 . lUsimns Ilniif.j

Uo1Iibaik. KMlm,
3 m lang , 27 X 7,8 vm, sowie zwei
kleine neue AeufterrahMkN , 30 : 45
cm lang , billig zu verkaufen.

Wald , Ostfriesenstraße 63 .

bis 88 § schwer , von feinsten schwarzen
Minorka gebe billigst ab.

s . Lauge, Spediteur .

Wegen Aufgabe des Geschäfts und
Wegzugs von hier soll das ganze vor¬
handene Waarenlager zu jedem nur
irgend annehmbaren Preise ausverkaust
werden, besonders der Rest Emaille -
geschires zu Preisen , daß sie bei
Jedem Aufsehen erregen .
Herren -Anzüge ä St . io , 12 M .
Gommer,lte - erzieher ä St . 3 u .

4 M .
Gestreifte schwere Lederhofe«

L St . 2 M .
Reinwollene Knnbeu-Auzüge ä

St . 2 und 3 M .
Diesjährige Damen - «. Mäd -

cheu-Strohhnte ä St . 50 Pf .,
3 St . 1 M .

Herren - «. Knaben-Gtrohhüte
L St . 50 Pf .

HochfeineDameu -Rachthemde«,
140 lang , L St . 2 M .

Schwere Rormalhemde « für
Herren » St . 1 M .

Starke genagelte Knopsstiefsl
für Mädchen und Knaben , in
Größe von 27 — 33, L Paar 3 M .

Herrenstiefelette« aus einem Stück
L Paar 5 M .

Möbelstoffe , 130 breit, L Mtr.
2 M . 50 Pf .

Reinwoll . Kleiderstoffe, doppelt
breit , ä Mtr . 50 und 60 Pf .

Leinenplüfch , 130 breit, S Mtr .
3 M . 50 Pf .

Schwerer Panehlplüsch L Mtr.
3 M . 50 Pf .

Einzelne Joppen mit Weste«
für Herren ä St . 5 und 6 M .

Alle übrigen Maaren zu Preisen ,
welche die Kundschaft für ewig ver¬
wöhnt macht.

Gli Irank ,
einziger

Parthiewaareubazar
hier am Platze ,

Gökerstraße L«

IVollen 8 » 6
sich einen eleganten Anzug oder Paletot kaufen, so
sehen Sie sich die Neuheiten und chieen Faeons bei !
mir an und werden Sie über die enorm billigen Preise s
staunen .

U . LMM , MILsImskLVM,
Marktstratze »ck

ssölieke WelMNluiIk
Aufnahmeprüfung Dienstag , den 37 . April , vor¬

mittags S Uhr . Eröffnung des Schuljahres : vor
mittags 10 Uhr.

Die neu eintretenden Schülerinnen der IX . (untersten) Klasse
haben sich ebenfalls um 10 Uhr einzufinden.

UnänivIolBl » - lllnlgnnä »
Jahns , Pastor.

Uebeyeugen Ke stch,
daß meine Schnhwaaren , trotz garantirter Haltbar¬
keit und eleganter , danerhafter Verarbeitung ,
enorm billig find.
Lastinghausschuhe 1,50 Mk. Kinder-Ohrenschuhe 21/25 1 .25.

LMM , MIKsImskLVön ,
Marktstratze TL

Knorrstratze V
AM NVUVN WlANKIplAlL ,

Mol- , Ironrpori- u« il t.vx «r- luhrg»rrIiM.
^ hält einem geehrten Publikum sehr elegante

Gespanne , als Landauer und Breaks zur
gefälligen Benutzung bei billigster Preisstellung bestens empfohlen- Umzüge

unter Garantie von Haus zu Haus .
S uttlx «, troolrv »« I tiir NSVol «» «l HVnxsi ».

xxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxx
Z Jordvem
^ ewxüsdlt

8 (srtkur Ujtte, Noill-vroAtzkitz, kllllt !
T 22. ^
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Iss

eleganter

blau Cheviot wre Abbildung

« Ilr , 4 , 7 S
Billigere Qualitäten von NI » rlL L . OO an
in sehr großer Auswahl bis zu 12 Mk.

von NIIr . V an bis zu den elegantesten
zu 45 Mark .

llllAk L l/MMik
« u » » VALS » Mttrkl .

Rleiäersioff ?
in allen modernen G . nrcs , effectvolle Farbenstellungen , reizende Muster

per Meter 45 Pfg ., 60 Pfg ., 70 Pfg ., 75 Pfg . bis 4 Mark .

Damen-Souimer Röcke :
Leiueae Röcke 2,70, 3,30 und 4,00 Mark,
Rlpaeea -Röcke i,so , 1 ,75 , 2,25 , 2,50 bis 8 Mark,
Panama -Röcke 2,75 bis 5,50 Mark,
Moiree -Röcke 4,50, 5,00, 7,50 , 10,00 Mark.

iVvnIlVLt « «
IN

8 onnen 8ekirmey
für Damm und Kinder ,

38 Pfg ., 75 Pfg . , 1,10 , 1,50 , 1,95 , 2,25 bis 10,50 Mark .

Gin grotzer Paste«

Damenbtousen
mit 50 Prozent Rabatt .

Loreli L Vo !ctlslloi'sl
» s » I » S »LSN

Hallsgrundstücke und Liegenschaften
hypothekarisch zu zeitgemäßen Bedingungen , Augenblicklicher Zinsfuß 4 >/^ 0 /
wovon 33/4 v/g auf Zinsen , 7 , "/g auf Amortisation entfallen . In Ver¬
tretung obiger Gesellschaft

Xerren -JaekelanLüg ^
8,00 , 12,00 , 15,75 , 16,50 , 17,50 , 18,50 , 19 bis 44,50 W,k.

Zkerren -Äoek -Knsüg ^
21,75 , 37,00 , 48,00 Mk .

KlliM-KMMiHMok
9,50 , 12,00 , 16,25 , 18,00 , 22,75 , 25,00 , 28,75 , 32,50 Mk .

Aerren -Äeinkleiäer
3,00 , 3,75 , 4,25 , 4,85 , 5,75 , 6,10 bis 13,00 Mk .

Xerren -Mi ?
von 1,00 bis 5,75 Mk .

Loknenvaekz
in Dosen 90 Dt ., äo . stüssiA st Dlnsests 1 Ns -rlr , ewMsdlt

AMr Ms , 5!ors-llrogms , ösnt

Knaden -KnLüg ^
von 1,40 Mk . an .

Knaden -Miseii
/ tutertisuiiZs nxreli DLs,N .88 .

Herren Anzüge von 27,00 Mk. an.
22 .

tl» -eil slilM-eil rage»
^sollen endstehende Artikel zu kllvrm dÜIjgöll kreiSLll

abgegeben werden :

Tmsl - Taillm, Dlüsiti - Tiilßer .
81sppüse !itzn, ksrvkenlllslkön.

Ganz besonders machen wir die geehrten Damen
aus unsere

N 8 C
aufmerksam und kann jede Dance für WisvL 6v !61
einen ktSLLlltell 8MM erstehen im Ausverkauf !

der Firma

Istllll L Lllnip.,
» o Marktstraße » «

R st
bestehend ans 1 Unterbett, 1 Deckbett u . 1 Kisten ,

von federdichtem Köper -StouN - Jnlitt , mit 15 Pfd . gereinigten Federn
gefüllt .

Kessere Ketten
17,00 , 25,00 , 32,30 , 43,15 , 56,95 , 72,80 Mark .

Große U
>MW8 - Mktratzm

2,80 , 3,80 , 4,80 Mark .

Krosse si8örns öslktsllsn
4,10 4,75 , 6,50 , 8 . 50 bis 17,50 Mark .

Dettfeüern u . Daunen ,
garautirr staubfrei,

per Pfd . 40 , 60 , 85 , 1,15 , 1,55, - 1,90 , 2,35 , 2,50 , 3,20 ,
3,50 bis 5,75 Mark .

kssek L Vo >c>k8llmff
srn MKielLL .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)

MM-Imelilliamai !!
für Mtyekmsyave « und Umgegend .

ArcherordentNche
Ge»tr» l »kks« « Ul«»s
Tonnabeud , de« SL. d . Mts .,

Abends 8 >/ , Uhr ,
i» der Wilhclmshalle.

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung gemäß Z 10 der

Statuten .
2 . Neuwahl des Vorstandes .

Um vollzähliges Erscheinen wird er¬
sucht.

ver Vorstsoa .
still »!! S SIii' ULtsI „ fklnr lislnclcli "

.

Anläßlich der Beförderung und der
gleichzeitigen Versetzung einiger der be¬
förderten College » findet am Sonn¬
abend , den 24 . d . Mts , im Bereins -
lokal ein Gommers statt , zu welchem
die College » hiermit sreundlichst ein¬
ladet der Borsttmd «

Einem 0n äit zufolge sollen
die Herren X . 1 ^ - und

beide geborene Sillen -
steder, die Mittel bereit gestellt
haben, um die Sillensteder Ar¬
tillerie mit den schweren Ge¬
schützen und Freiwilligen per
Dampfer „ August Bahr " in den
nächsten Tagen nach dem Kriegs¬
schauplätze zu befördern .

flMoktzk'-Iniiung .
Montag , de« »« . April I8V7 ,

Abends 8 >/ , Uhr :

Münz im Pcremslokal
Tagesordnung :

t . VorstandLwahl .
2 . Ausgabe der Verbandsbücher , Lehr¬

briefe und Lehrverträge .
' ^

Um pünktliches Erscheinen sämmt -
licher Mitglieder wird gebeten .

Wohne jetzt

Kmerstr . L.
Gerichtsvollzieher .

Lnssor welnsi ' aii ^ smeinsn Praxis
bobanäio icli

spsrialistisoii .
8preeks :tit : 8 — 10 Oür Vorm unck

6 — 8 Odr Mollm , an 8onr >- nn .i
Foiorta ^ oa nur Vorm .

vr . Strümsr ,
Allüslwstiavev , Llswaroüstr . 19a .

Keünrts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Jsr«geu zeigt in Abwesenheit ihres
Mannes an

N . geb . Sevekow .

Hohes -Anzeige.
Am Donnerstag Morgen 9 >/ ,

^ Uhr starb nach langem schweren
Leiden meine innigstgcliebte Frau ,
urisete gute Mutter , Schwieger -
uno Großmutter

geb . Hillmann
im 55 . Lebensjahre . DieS bringen

« ticsstetrübt zur Anzeige mit der
Bitte um stille Thecknahme

Aohast« Hivrichs
und Familie .

Die Beerdigung findet Montag ,
den 26 . April , Nachm . 3 Uhr ,
vom - Trauerhause (Fortifikations -
firaße 6 ) aus statt .

chWff" Der Gesammtaastage
«uferkr heutigen Rümmer liegt
ei« Prospekt der Firma Meg -

M«»d Ost jr. , Marktftr ., bei.
Hierzu ei«e Bettage . )
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Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„ wilheliirrhavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juui
beträgt , wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mk .
l,50 , wenn es durch die Post bezogen wird , Mk . 1,40 exki.
Zustellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 1,40 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .
si . Schwer gebüßt.

Kriminal -Roman von Th . Schmidt .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Zwei seitwärts auf dem Flur stehende Gendarmen , mit

denen Maring eine Minute früher schnell einige wenige Worte
gewechselt hatte , tauschten beim Erscheinen des ahnungslosen
Edelmanns geheime Blicke mit einander , welche dieser aber nicht
bemerkte .

Nichts Böses ahnend öffnete der adelige Abenteurer das
ihm wohlbekannte Arbeitszimmer Arnsburgs , in dem er mrt dem
jovialen Herrn früher so manche Viertelstunde über die Stadt¬
neuigkeiten und andere ihre Kreise interessierende Dinge geplaudert
hatte . Auch heute hatte er dem alten Herrn eine interessante
Sache mitzutheilen , nebenbei wollte er ihn aber auch ausforschen ,aus welchem Grunde er sich seit der Verhaftung des Falsch¬
münzers so auffällig vom Schlosse fernhielt , und weshalb er ihn
damals , als er von ihm Aufklärung wegen der Affaire Borks
wünschte , so kühl und zugeknöpft behandelt hatte . Daß Arns¬
burg ihn heute zu sich bitten ließ , legte er sich so aus , daß
derselbe sein Unrecht inzwischen eingesehen habe und nunmehr
wünsche , mit ihm wieder in der früheren Weise zu Verkehren .
Der alte Feinschmecker batte also seine — des Barons —
kleinen Dejeuners und Soupers mit schweren französischen
Weinen und echten Upmanns nicht vergessen . So dachte Wolf
und in dieser sicheren Annahme , bei der ein moquantes Lächeln
seine Lippen umspielte , betrat er das Zimmer des Richters .
Allein sein Blick traf nicht auf den alten freundlichen Herrn -
an dessen Platze saß vielmehr die obscure Persönlichkeit des
Bücher - Kolporteurs , jener „ freche Patron "

, der ihm vor einigen
Wochen im Portale des Schlosses einen so empfindlichen Schlag
auf den Arm versetzt hatte , daß die getroffene Stelle ihn bei
einer Berührung heute noch schmerzte .

Wie kam dieser Mensch hierher ? fragte sich Wolf , während
seine buschigen Augenbrauen sich drohend zusammcnzogen und
er seine schwere Reitpeitsche fester faßte .

Da der Kolporteur seinen Platz am Tische nicht verließ ,
vielmehr den Eintretenden stumm und mit dreister Miene sixirte ,
so redete der Baron ihn endlich an .

„ Was thut er denn hier ? Wie kommt er hierher ? " redete
er den kleinen Mann an , welcher sich nach diesen Worten erhobund einen Schritt vortrat .

„ Es freut mich , daß Sie sich unserer Begegnung im Schlosse
noch entsinnen , Herr Baron, " erwiderte der Kolporteur ruhig .
„ Sie erinnern sich gewiß auch noch meiner Worte , daß wir uns
noch einmal Wiedersehen würden . Allerdings dürften Sie schwer¬
lich vermuthet haben , daß das im Dienstzimmer eines Unter¬
suchungsrichters sein würde . "

„ Was soll dieses Geschwätz ? Scheren Sie sich zum Teufel !"
brauste der Baron auf , der die Anwesenheit dieses Menschenim Zimmer des Untersuchungsrichters jetzt dahin deutete , daß
derselbe ihn wahrscheinlich wegen des thätlichen Angriffs bei dem
Richter denunzirt hatte und Arnsburg in Gegenwart beider die
Sache zu untersuchen beabsichtige .

Da der Kolporteur ruhig am Tische stehen blieb und
ungenirt eine Akte aufschlug , aus der er schnell einen kleinen
Gegenstand nahm und in seiner Hand verbarg , so schien es dem
Baron angezeigt , dem dreisten Treiben dieses Menschen hierim Zimmer seines abwesenden Freundes energisch entgegenzu -
treten .

„Was unterstehen Sie sich da ? Wie können Sie es über¬
haupt wagen , dieses Zimmer zu betreten ? Wissen Sie nicht ,
daß der Pedell dazu da ist , die Personen , welche den Herrn
Amtsgerichtsrath zu sprechen wünschen , erst gehörig anzumelden ?
Wenn Sie nicht sofort den eben sich angeeigneten Gegenstand
wieder an Ort und Stelle legen und dann auf dem kürzesten
Wege das Zimmer verlassen , so werde ich klingeln und Sie
hinauswerfen lassen . "

„ Ihren Eifer , Herr Baron , für die Aufrechterhaltung der
Hausordnung hier beim Amtsgericht wird kein Mensch mit Dank
anerkennen . Ich habe ein Recht , hier mich auszuhalten , ja ich
behaupte sogar , daß wenn einer von uns beiden dieses Zimmer
verläßt , ich nicht zu bereuen haben werde , in dasselbe eingetreten
zu sein, " versetzte Maring mit einer Ruhe , welche den Baron
doch wohl stutzig gemacht haben würde , wäre er nicht durch die
ganze Art und Weise des Auftretens dieses kecken Menschen aufs
äußerste gereizt worden .

In seiner Wuth über die erlittene Niederlage am Portal
des Schlosses war er einer ruhigen Ueberlegung im Moment
nicht mehr fähig . Es war von jeher ein Fehler seines Tem¬
peraments gewesen — und dadurch unterschied er sich von den
meisten Verbrechern und Abenteurern aus den feineren Kreisen— daß ihm die Ruhe und Ueberlegung bei allen seinen Hand¬
lungen fehlte , daß er der Schlauheit und List die rohe Gewalt
entgegensetzte , besonders wenn er auf Widerstand stieß . Auch in
diesem Falle ließ er sich wieder von seinem Temperament Hin¬
reißen , obschon er sich bei nur einigem Nachdenken sagen mußte ,
daß die Anwesenheit dieses Menschen im Zimmer des Richters ,der ihn zu dieser Stunde sicher erwartete , doch entschieden ver¬
dächtig sein mußte . Mit dem wüthenden Ruf : „ Infamer
Strolch , mir das ! Warte , dieses Mal sollst du mir nicht wieder
entwischen !" stürzte er mit erhobener Reitpeitsche auf den kleinen
Blousenmann los , um ihn hinauszupeitschen .

Aber wieder wie vor Wochen sollte der jähzornige und ge-
waltthätige Edelmann erfahren , daß er es hier mit einem ihm
überlegenen und äußerst gefährlichen Gegner zu thun hatte .
Kaum hatte er drei Schritte vorwärts gethan , so schien es ihm ,
als wüchse die kleine aber breitschultrige , untersetzte Gestalt vor
ihm um Kopfeslänge . Drohend den Arm erhebend , in der Hand
einen blanken , fingerdicken und etwa einen halben Meter langen ,

in eine birnenförmige Kugel auslaufenden Stahlstab schwingend ,
rief Maring mit blitzenden Augen und Plötzlich veränderter
Stimme , welche schon manchem Verbrecher derartig in Mark
und Beine gefahren war , daß er sich nicht von der Stelle zu
rühren wagte : „ Zurück , Baron Wolssburg ! Rühren Sie mich
mit Ihren unreinen Händen nicht an — oder , bei Gott , Sie
sollen zeitlebens daran denken , daß Sie es einst wagten , den
Kriminal - Kommissar Maring aus Berlin thatlich angegriffen
zu haben ! "

War es die furchtbare Waffe oder der deutlich betonte Name ,
welche den adeligen Abenteurer jäh erbleichen ließ ? Wahrschein¬
lich war es Beides . Wie festgewurzelt am Boden blieb der
Baron vor dem räthselhaften Manne stehen und über seine
Augen , die plötzlich ein flackerndes , unruhiges Feuer zeigten ,
legte sich ein Nebelflor , während die Hand mit der erhobenen
Reitpeitsche kraftlos niedersank . Und während er noch den blitz¬
artig in ihm auftauchenden Gedanken festzuhalten strebte , ob
dieser Mensch nicht ein Schwindler sei, der sich den gefürchteten
Namen des weit über Berlin hinaus bekannten Mannes beilegte ,
um in der Provinz von sich reden zu machen und die Leute zu
dupiren , zerstörte jener selbst schnell jeden Zweifel an seiner
Identität . Nur einige schnelle Armbewegungen seitens des
Blousenmannes hatte er bemerkt und vor ihm stand plötzlich
ein Mann in schwarzem Gehrock und tadellos weißer Wäsche
Wo hatte er nur diesen Mann schon einmal gesehen ? fragte sich
der erschreckende und staunende Baron . Richtig — das war ja
der Gerichtsrath Pfeiffer , der ihm von dem Bürgermeister vor
Wochen auf dem Sommerfeste vorgestellt wurde und über
dessen scharfe Bemerkungen er sich damals so schändlich geärgert
hatte .

Was bedeutete das ? fragte sich Wolf . Hatte man ihn in
eine Falle gelockt ? War man seinen Thaten — aber nein , das
war ja nicht denkbar . Aber was war denn das nun wieder ?
Der Baron kam nicht aus dem Erstaunen heraus ! Der Mann
hatte die Brille abgenommen und seinen röthlichen Bart und die
fuchsige Perrücke mit einem schnellen Griff entfernt . Und jetzt
öffnete er den Rock und schlug den Seitenflügel desselben zurück ,
so daß ein blanker weißer Schild zum Vorschein kam . Also
dieser Mann mit den dunklen , scharfblitzenden Augen und dem
schwarzen , kurzgeschorenen Haupt - und Barthaar war der ge
fürchtetste Geheimpolizist von Berlin . Oh , jetzt wußte der Baron
genug . Jetzt wußte er , wer Bork bei seinem unsauberen Thun
überrascht und dessen Verhaftung veranlaßt hatte . Zu weiterem
Nachdenken ließ ihm der Kommissar keine Zeit .

„ Ich hoffe nunmehr , daß Sie dem Diener des Gesetzes den
jenigen Respekt bezeigen werden , den Sie glauben vor einem
Manne im schlichten Werktagskleide beiseite setzen zu dürfen, "
begann Maring . „ Sie sind mir zwar als ein kluger Herr ge
schildert , der die menschlichen Schwächen geschickt für seinen Vor
theil auszunutzen versteht , nichtsdestoweniger ist es Ihrem Scharf
blick entgangen , daß ein Falschmünzer im Schlosse Ihres Vetters
sein unsauberes Handwerk trieb . Baron Wolfsburg , die An
Wesenheit dieses Menschen auf Wolfsburg ist für Sie verhängniß
voll geworden . Kennen Sie diesen kleinen Gegenstand ? "

Der Kommissar öffnete die geschloffene linke Hand und
zeigte dem Baron einen Knopf von gleicher Größe und Form
wie sie die Knöpfe seiner grauen Lodenjoppe aufwiesen , die er
im Moment trug .

„ Allem Anschein nach hat dieser Knopf einmal an dieser
meiner Joppe gesessen, Herr Kommissar, " antwortete Wolf , der
Zeit gefunden hatte , seiner Erregung Herr zu werden . Daß der
Beamte gegen ihn etwas im Schilde führte , das sah er sofort
ein . Wähnte er sich auch betreffs seiner verbrecherischen Thaten
noch in voller Sicherheit , so erwartete er doch in einiger Span
nung die weiteren Auslassungen des Kommissars .

(Fortsetzung folgt ) .

Deutsches
April . Nach

etch .
Berlin , 21 . April . Nach einem Beschluß der Stadt¬

verordneten in Chemnitz soll den städtischen Beamten und solchen
Arbeitern , die in städtischen Betrieben dauernd beschäftigt sind,
künftig verboten sein, Konsumvereinen anzugehören , die von
Sozialdemokraten geleitet werden - es soll das künftig bei der
Anstellung als Bedingung gelten . Unter dem Widerspruch der
Mitglieder des Rathes beschlossen die Stadtverordneten in der¬
selben Sitzung , für Konsum - und ähnliche Vereine , soweit sie
Lebensmittel , Kleider und ähnliche für den täglichen Bedarf be
stimmte Gegenstände im Einzelnen verkaufen , eine sich nach dem
Umfang der Geschäfte richtende Umsatzsteuer einzusühren .

Der Reichstag hat für den vor ihm liegenden Abschnitt der
lausenden Session noch eine Ueberfülle von Arbeitsstoff . Da ist
zunächst der wichtige Nachtragsetat , der eine größere Forderung'ür Ergänzung der Reservebestände der Artillerie bringt und
ehr dringlicher Natur ist, da ist ferner die Beamtenbesoldungs -

aufbcsserung , für deren Zustandekommen sich die Aussichten er¬
heblich gebessert haben , da ist das Margarinegesetz , das Aus¬
wanderungsgesetz und die Unfallversicherungsnovelle , die ebenfalls
noch erledigt werden dürften . Zweifelhafter ist das schon bei
der Postdampfervorlage , gegen die in erster Lesung von ver¬
schiedenen Seiten stark opponirt wurde , bei der Novelle zum Jn -
validenversicherungsgesetze und auch bei der Handwerksorganisations¬
vorlage , deren Aussichten sich durch die Verschärfung , die sie in
der Kommission erfahren hat , leider verschlechtert haben . Außer¬
dem werden dem Reichstage möglicher Weise noch zugehen eine
Seemannsordnung , das Rcltctenversorgungsgesetz , eine Vorlage
wegen Uebernahme der Verwaltung von Neuguinea auf das
Reich und vor Allem die Reform der Militärgerichtsbarkeit . Ob
diese wichtige Vorlage noch zu Stande gebracht werden kann ,
das wird in erster Linie davon abhängen , ob sie den Wünschen
der großen Mehrheit des Volks , denen die nationalliberalen An¬
träge Ausdruck gaben , auch wirklich entsprechen wird . Im All¬
gemeinen darf man es jedenfalls als ausgeschlossen betrachten ,
daß der Reichstag alle die erwähnten gesetzgeberischen Aufgaben
in dem nächsten Sesstonsabschnitte noch erledigen kann .

Das Kieler Konsistorium hat gegen den Pastor Paulsen in
Hellewadt wegen einer unpatriotischen Predigt zur Centenarfeier
eine Disciplinaruntersuchung eingeleitet . Dem Pastor Paulsen
wird , falls die Blättermeldungen über den Inhalt seiner Fest -
wedigt sich bestätigen , zweifellos durch die königliche Regierung ,
die gleichfalls eine Untersuchung eingeleitet hat , die OrtSschul -
aufflcht entzogen werden . Mit größerer Spannung steht man
der Entscheidung des Konsistoriums entgegen . Pastor Paulsen
oll auf der Kanzel geäußert haben , daß er nur infolge höheren

Befehls des Kaisers Wilhelm I . gedenke, unter dessen Regierung
viel Blut geflossen sei.

Der Gesammtverband der evangelischen Arbeitervereine
Deutschlands , der bisher seine alljährliche Delegirtenversammlung
in Verbindung mit dem evangelisch -sozialen Kongreß , beziehungs¬
weise im Anschluß an diesen veranstaltete , tagt in diesem Jahre
zum ersten Male für sich allein . Die Trennung dieser beiden
wichtigen Vereinigungen ist erfolgt im Anschluß an das Aus¬
scheiden Stöckers aus dem evangelisch -sozialen Kongreß , und man
geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß sich die Arbeiter -Ver¬
eine schließlich der neuen kirchlich-fozialen Konferenz , die Stöcker
für den 27 . und 28 . ds . MtS . nach Kassel einberufen hat , an -
schließen werden . Thatsache ist , daß ihr geistiger Führer , der
bekannte Pfarrer Lic . Weber -M .-Gladbach zu dieser Konferenz
bereits einen Vortrag über „ die Bildung von Arbeitskommissionen
zur Anregung kirchlicher Arbeit " zugesagt hat . Die Delegirten¬
versammlung sollte zunächst in Bochum stattfinden , doch ist schließ¬
lich Elberfeld dazu bestimmt worden , wo der Rheinisch -West -
fälische Verband , zugleich der stärkste des Gesammtverbandes ,
feinen Hauptsttz hat . Jnsgesammt gehören dem Gesammtver -
bande zur Zeit 285 Vereine mit ca . 56,000 Mitgliedern an .
Den Hauptantheil daran hat der Rheinisch -Westfälische Verband
mit 123 Vereinen und etwa 24,000 Mitgliedern . Dann folgt
der sächsische Verband (mit Dresden , Leipzig , Chemnitz , Zwickau
und den sechs Vereinen um Zwickau mit zusammen 10 Vereinen )
der 8000 Mitglieder zählt . Der Mitteldeutsche Verband hat
22 Vereine mit 5300 Mitgliedern, der Saarverband 19 Vereine
mit 3000 Mitgliedern , der schlesische Verein 3000 Mitglieder .

Ausland .
Wien , 21 . April . Zum Empfange des deutschen Kaisers

ist eine große Menschenmenge auf der Ringstraße bis zum Bahn¬
hofe angesammelt . Innerhalb des Spaliers ist die Fahrbahn
für den Wagenzug frei gemacht . Vor 10 Uhr zog mit klingen¬
dem Spiel die Ehrenkompagnie des 64 . Infanterie -Regiments
mit Fahne und Musik , die Feldzeichen mit Tannenreistg ge¬
schmückt, zum Bahnhofe und nahm auf dem Perron Aufstellung .
Desgleichen waren die Würdenträger , der österreichisch -ungarische
Botschafter v . Szöhenhi , der Statthalter Graf Kilmannsegg , die
Gemahlin des deutschen Botschafters , die Legationssekretäre Prinz
von Lichnowski und Prinz von Schönburg , der deutsche Militär¬
attache Oberst Graf v . Hülsen - Häseler mit Gemahlin , der
deutsche Generalkonsul Frhr . v . Liebig , der bayerische Gefandte
Frhr . v . Podewils mit Gemahlin , der sächsische Gesandte Graf
Wallwitz und zahlreiche Mitglieder der deutschen Kolonie zum
Empfange erschienen . Um 102/4 Uhr fanden sich die Mitglieder
des Kaiserlichen Hauses , die Erzherzöge Otto , Ludwig Victor ,
Josef Ferdinand , Peter Ferdinand , Leopold Salvator , Franz
Salvator , Friedrich , Eugen und Rainer ein . Bald nach 10 »/«
Uhr erschien Kaiser Franz Josef in der Uniform eines preußischen
Generalfeldmarschalls mit dem Bande des Schwarzen Adler¬
ordens und der Kette des Hohenzollernschen Hausordens . Punkt
11 Uhr traf Kaiser Wilhelm ein. Die beiden Kaiser umarmten
und küßten sich wiederholt . Kaiser Wilhelm begrüßte sodann
die Erzherzöge in herzlichster Weise und schüttelte ihnen die Hand .
Nach dem Abschreiten der Ehrenkompagnie , während dessen die
Musik die deutsche Hymne spielte , und einer kurzen Begrüßung
der übrigen auf dem Bahnhofe erschienenen Persönlichkeiten , be¬
gaben sich die Majestäten in einem trotz den leichten Regens
ungedeckten Wagen nach der Hofburg . Das Publikum , welches
längs der Straße Spalier gebildet hatte , begrüßte die Majestäten
von dem Oberhofmeister Fürsten Lichtenstein und dem Ober -
ceremonienmeister Grafen Hunyadi empfangen . Kaiser Wilhelm
begrüßte sodann die Erzherzoginnen Bianca , Marie , Valerie
Elisabeth und Marie und die Herzogin Adelgunde von Modena ,
welche den Monarchen erwartet hatten . Inzwischen hatten sich
der Minister des Aeußern Graf Goluchowski , der Reichsfinanz -
minister Baron Kallah , der Kriegsminister v . Krieghammer , die
beiden Ministerpräsidenten Graf Badem und Baron Banffy , die
österreichischen Minister , der ungarische Oberhofmarschall Graf
Apponyi und die Hoswürdenträger ebenfalls in der Hofburg ver¬
sammelt und wurden Sr . Majestät vorgestellt .

Aus -er Umgegend und der Provinz.
Olderchrrrg, 21 . April . Im Herzogthum Oldenburg ent¬

fallen laut statistischer Ausstellung von 1000 Krankheitsfällen 50
Erkrankungen allein auf Lungenschwindsucht . Diese Thatsache
voraufschickend , wollen wir Bezug nehmen auf einen Artikel im
Oldenburger General -Anzeiger , worin ausgeführt wird , daß die
Marschbewohner im Verhältniß nur wenig von der Lungen¬
schwindsucht befallen werden , daß dagegen in den Städten sowie
in den Sand « und Moordistrikten des Landes die Lungen¬
schwindsucht ganz erheblich auftritt . Besonders im Münsterlande
herrscht diese verheerende Krankheit sehr stark , und es ist dort
nichts seltenes , daß ganze Familien an der Lungenschwindsucht
aussterben , ja es giebt Orte , in denen die größere Hälfte aller
Todesfälle dieser Krankheit zugeschrieben werden muß . Wie
außerordentlich nothwendig unter solchen Verhältnissen die Ein¬
richtung von Heilstätten für wenig bemittelte Lungenkranke im
Herzogthum ist , liegt auf der Hand . Aber der Oldenburger
Heilstättenverein , der die Errichtung solcher Heilstätten (vorläufig
einer ) erstrebt , hat noch lange nicht Mittel genug , um an die
Errichtung einer solchen Heilstätte ernstlich denken zu können .
Hoffentlich verstärkt sich seine Mitgliederzahl laufend und in
erheblicher Weise . In dem eingangs erwähnten (von ärztlicher
Seite stammenden ) Artikel wird noch die interessante Thatsache
besonders betont , daß man nicht glauben solle, daß jetzt, nach¬
dem Professor Koch ein neuverbessertes Tuberkulin hergestcllt
hat , welches Menschen gegen den Lungenschwindsuchtserreger , den
Tuberkelbazillus , unempfänglich machen soll , die Behandlung in
Heilstätten nicht mehr nöthig sein werde . Dieser Schluß würde
vollständig falsch sein , denn mit der Abtödtung des Bazillus bei
einem Kranken ist seine Schwindsucht noch lange nicht gehoben .
Es geht aus alle diesem hervor , wie nothwendig gerade für das
Herzogthum Oldenburg die baldige Errichtung einer Heilanstalt
ür Lungenkranke , die natürlich gut gelegen sein muß , ist .
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Fortzugshalber verkaufe ich im
freiw . Aufträge
Souuabeud , d. »4 . April 18S7 ,

Nachmittags S Uhr,
Neuestraße 2 :

1 Schlafsopha , 1 Ausziehetisch,
1 gr . Spiegel , 2 Kommoden, 2
Kleiderschränke, 3 Rohrstühle , 3
Bettstellen mit Matratzen , 1 eis.
Bettstelle mit Matratze , 1 Bett¬
schirm , 2 Teppiche, Bilder , Lampen,
Küchentische , 1 Nähmaschine ,
Küchenstühle, Waschtisch mit Mar¬
morplatte , 1 Waschtisch , 2 Säulen ,
Handtuchhalter , 1 Küchenschrank ,
1 gr . Spiegel mit Spiegelschrank,
6 Stühle mit Muschelaussatz, 1
Sopha , 1 Sophatisch , 1 Vertikow,i Nähtisch, 1 Nähmaschine ,
1 Papageienbauer mit Untersatz,
Waschbaljen und sonstige Haus¬
haltungsgegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Die Sache « find sehr gut .
Verkauf bestimmt.

Reverey , Gerichtsvollzieher.
Am

Sonnabend , de« 1. Mai 1887 ,
Nachmittags S Uhr,

verkaufe ich in Zwangsvollstreckungs¬
sachen im I - W . Janßen '

schen Laden,
Bismarckstraße 52 :

1 großes Reole (in 3 Theile zu
zerlegen), 1 großes Reole mit 1
kl . Schrank , 1 großes Reole mit
Glasfenstern (in 2 Theile zu zer¬
legen), 1 Tresen mit Schubladen ,
1 kl . Reole

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . Verkauf bestimmt.

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Verkauf.
Der Malermeister K . Herdes zu

Rüstersiel läßt wegen Umzugs am

Montag, den 26 . d. M.,
Nachm. 2 Uhr anfangend,

in und bei seinem Hause folgende
Gegenstände, als :

I uülchgebende Ziege,
II Hühner nnd 1 Hahn,
1 sehr gut erhaltenes Fahrrad
mit Luftreifen , 1 großen Kleider¬
schrank , 1 Vertikow, 1 schönen
Schreibtisch mit Aufsatz , 1 Schreib¬
pult , 1 runden Sophatisch , 5 gute
Rohrstühle , 6 neue Rüschenstühle,
1 Kommode mit 5 Schubladen ,
1 Koffer, 2 Bettstellen mit Muschel¬
aufsätzen, 1 Küchcnschrank , 1 Wand¬
uhr , 1 Hängelampe , 1 Eckborte,
1 neues Polyphon mit Noten¬
blättern , versch . Schilderten , 1 kl .
Decimalwaage (25 KZ Tragfähig¬
keit), 2 Turteltauben mit Bauer ,
2 Eimer und viele hier nicht ge¬
nannte Sachen

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende, 1 . April 1897 .

Gerde»,
Auktionator .

Verkauf.
Das aus dem Abbruch des alten

Bauernhauses beim Cafs Arnoldt ge¬
wonnene

kl.
namentlich eine Parthie

l

Eichenholz.
werde ich im Aufträge des Milch
Händlers L . Güst Hierselbst
Sormavend , de« 24 d. M..Abends V Uhr,beim Hauie des Gastwirths Ad .
Scholz Hierselbst öffentlichmeistbietend
gegen Baarzahlung verkaufen.

Heppens, 21 . April 1897 .

(H . Reiners Nachf.)
Am

Montag, den 26. d. M
Abends 8 Uhr,

werde ich in Pilles Gasthofe zu Bant
von dem der Firma W . C . Bohlen zuEmden gehörigen, zu Bant am Markt
belegenen Hause öffentlich vermiethen :i die Bäckerei nebst Lade»u . geräumiger Untertvohnnag

(jetziger Miether Schlemilch) ,-2 . die zur Zeit von Wilh . Harms
benutzte Unterwohnnng .

Auch werden schon vorher Gebote
von mir entgegen genommen.

Jever , 19 . April 1897 .
A. Tieinnir»,

Rechnungsstllr .

Verkauf.
Im Aufträge des Händlers Ad .

WesselS Hierselbst werde ich am
ZiimbeH , Sw 21. i>. R,

Nachm. 3 Ubr ans..
in Scholz Wirthshause Hierselbst

40 bis 50 Stück

große »ml " '

Schweine
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen.

Heppens , 21 . April 1897 .

(H . Reiners Nachf. )
Zum 1 . Mai suche ich

25000 Mk.
ä 43/5 o/g gegen Cesston einer erft¬
stelligen Hypothek auf ein Immobil
an bester Lage in Wilhelmshaven an¬
zuleihen . Erwerbspreis des Jmmo -
bils 50,000 Mk . Dem gesuchten Ka¬
pitale stehen 20,000 Mark in zweiter
Hypothek nach.

Mandatar Sokvlttsrs ,
Bant am Markt .

Anzul
'eiljen gesucht

LS « SV Mk , 14 .08 « Mk.,1« ,« « « Mk., 1S,« V« Mk.,2VV« Mk ., IS« « Mk. «nL4« v « Mk. aus sofort gegen beste
hypothekarische Sicherheit . ^

Mandatar SvKvtttsi 'S,
Bant am Markt .

Im Aufträge des Schloffermeisters
Janssen in Kopperhörn habe ich
dessen

Äerkstelle
zum 1 . Mai d . I . z« vermiethen .
Die Werkstelle hat eine Breite von 8
und eine Tiefe von 19 Metern . Die¬
selbe eignet sich als Werkstatt für
jedes Handwerk, ferner als Lagerplatz
ganz vorzüglich.

Mandatar Kekvkitckers ,
Bant am Markt .

Ein fein möblirtes

WH«- W vchlchMM,
paffend für 2 Herren , zu vermiethen .

Marktstraße 26, 1> Et . r .

Zu vermiethen
ein gut möblirteS Wohn - « nd
Schlafzimmer eventl. Klavierbe¬
nutzung und Burschengelaß .

Victoriastraße 3, pt . l .
Meine 5räumige

VodUUUK
mit Balkon und sonstigem Zubehör
(1 . Etage , Bismarckplatz 2) ist infolgemeiner Versetzung sogleich oder später
zu vermiethen .

Hastelbergsr , Wer kmeister,

Zu vermiethen
ein freundl . möblirtes Zimmer ,auf Wunsch mit Pension . Off . unterP . 100 an die Exped . d . Blattes .

Eine gute Wohnung,
5 Zimmer , Badeeinrichtung und alles
Zubehör , wird zum 1 . Oktober oder
1 . November gesucht .

Angebote unter 0 . 2 . an die Exp
d . Blattes .

Zu verkaufen
2« Ferkel.

Elsaß , Börsenstr . 15 .

Zu verkaufen
drei Schweine zum Weiterfüttern .

Deichstr. 2, oben r .

Zu verkaufen
und Ahürigemehrere Bettstellen

Melderschränke.
Kielerstraße 6.

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentl . Dienst¬
mädchen mit guten Zeugnissen.

KranS, Wallstr. 9, II ., r.

Gesucht
auf sofort ein Lehrling .

v » rl Schmiedemstr .
zu Rüstersiel .

Gesucht
ein tüchtiger Rack » und ein Gosen -
schueider auf gleich.

Ad. H. Funk, Schneidermstr.

Malergehülfen
sucht _

Molrimuim ,
Aldenburg i , Hr. , Wallstraße.

iÄMUllMI'
von vorzüglichstem Zuchtmaterial .Gold-Wyaudottes (beste Winter¬
leger) ä 25 Pfg ., rebhnhuf .
Italiener (Hochs . Stamm) L 20 Pfg.

in Firma Oß jr ., Marklstraße 29 .
Mitglied des Jtaliener -Züchter -Club

und des Wyandotte - Club .

Für Hnftende
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

Eine möök. Stuke
mit Schlafstnbe zu vermiethen .

Tonndeich, Ulmenstr . 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später ein schönmöbl . Wohn - und Schlafzimmer
Margarethenstr. 12 . Näheres

Wallstraße 5 , 3 Tr .

EillgutMl .Zmuin
nebst Schlafkabinet zum 1 . Mai zuvermiethen .

Wo ? sagt die Exp . d . Blattes .

Zu verkaufen
ein eleganter Lsitziger Breakwage «.3 « H Funks, Schmiedemstr.,beim Bahnhof.

Ein im Schreiben und Rechnen mit
den deutschen Maaßcn u . Gewichtenbewanderter solider

(83 Jahre alt ) sucht Beschäftigung ineinem Magazin , gr . Lager oder deral .Offerten unter U . L . an die
Exped. d . Blattes .

(wohlschmeckende Bonbons )
sicher u . schnell wirkend beiHnste » ,
Heiserkeit , Katarrh und Ber-
fchleimnug. Größte Specialität
Deutschlands , Oesterreichs und der
Schweiz . Per Pack. 25 Pfg .

Niederlage bei
R- Lehman« in Wilhelmshaven,
Wird . Keil in Bant,ß° Schmidt in Bant.

Klavierstimmen
und

LoparLvrv »
besorgt prompt und kunstgerecht

k . Mmktßr. 45.
Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager von

stisninos unl> stliwik-liisli'liinsnlsn
in empfehlende Erinnerung.

ll .
' '

8eIiMtzr ,
Civil -Jngeuienr ,

OlüsubrukA 1. ( Ar .
ksrlili . kinmu «ml »ueIi>lisW«Mt .

Ausführung von Gas-, Benzin-,
Petroleum-Motoren, Dampf-Ma-

^ schinen, Dampfkessel, — Mühlen,» Pumpen — Transmissions- und
D elektrischen Licht -Anlagen .

Einrichtung von Fleischereien und Bäckereien, sowie Luft -, Dampf- und
Wasserheizungen .

Großes Lager von Treibriemen , Putzwolle , Maschinenölen , siimmtlichemVerpackungsmaterial, Wasserstandsgläsern re.Mein technisches Bureau empfehle ich zur Ausarbeitung von Plänen , Pro¬
jekten und Kostenanschlägen.— Vortrvtor stör Ksamotorsnfsbrüc llsutr kn llüln-vöulr

lsmIaiMchrslA !!,«!« kresl I. WM .
Das Reifezeugniß berechtigt zum einjähr . -freiwilligen Militärdienst .

Aufnahmeprüfungen Donnerstag , den 8 . April , und Montag , den 26 . April ,früh 9 Uhr . Beginn des Unterrichts Dienstag , den 27 . April . Jahresberichtepost- und kostenfrei. Direktor .
Nerkarsulmer Pfeil ! Erstklassige deutsche Marke .

Herren - u. Damenräder
in reichster Auswahl.

Präcisions-Arbeitl

Stuttgart I8v « r Goldene Medaille !
Alleinverkauf bei LU » öulKD, , Wilhelmshaden . .

Bringe mein neues Und aufs Korst-
svrtabelste eingerichtetes

Nimmt „kmordiii"
in empfehlende Erinnerung .

Speisen und Getränke in besterQualität zu civilen Preisen.
N H . Namien .

Ecke Mittel- und Bbrsenstr.

«

in bester keimfähiger Qualität empfiehlt
wob. l-sbmsnn,

BiSmarckstr . IS «

SWWr
ZLyltomsier
SchkltMt«
Mchecktzer
Herbarien
HirktlkHa
geberkißt»
SGWOyst «
und alle anderen Schul¬

utensilien empfiehlt

-IM«« k-cktzll
Rothes Schloß. — Roonstr . 5.

Vrilteier
von meinem Ausstellungsstamm weißerItaliener, L Stück 30 Pf.

O. Renke», Roonstr. 16

Frisches

mstschrnalz
8 Pfd. Mk. 1.S«

empfiehlt

Mneftraße 1« .
Emmerl.

empfiehlt ,lk. VZ-««««,
Rosustrahe 7.

in Massen empfiehlt

Gärtnereien :
Ostfriesenftraße 28 u . 69, am Park »

Flasche 60 Pf .
V. UMtzrmSllv . LllllteEk. 1.

Habe schöne

grüne Bohnen
zu verkaufen .

N . 8 « « . ,
Marktstratze 8 .

Preisverzeichnis über primaGvmmiwaaren
versendet gegen 10-Psg . -Marke

Santtäts -Bazar Uiivipsi -,Frankfnrt a. M . 2«.

Folgende Mitglieder des

WlkelDZdsvev ^
empfehlen . .

per Stück 10 bis 30 Pfg .

Minorka , schwarz : L. Thaden,
Bahnhosstr . 1 , H . Plöger , Verl .
Roonstr . 54 , R . Bruns , Bismarck¬
straße Wo, W . Älbers , Kopperhörn ,
Lange, Am Markt .

Italiener , rebhnhuf. : M . Wolfs,
Marktstr . 29, Peters , Deichstr. 48 ,
Czilinsky , Deichstr,

Atauener , gespero. : H . Sosath ,
Äismarckstr . 33.

Thüringer BansdSckchenr I B
Egberts Verl . Gökerstr . 13.

Honda« : Kulow, Ostfriesenftr. 72 .
Langshau : W . Albers , Kupperhörn ^

Külvw,. Dfstxiestflftratze ?? , I : B .
Egberts , Verl . Gökerstr . 13 .

WyandotteS : Wolff, Marktstr. 29,
Stöltje , Park , Czilinsky , Deichstr .

Plymonth-Rocks, gespesb : Müll,
Kurzestr . 11.

Bantam, schwarz : Packasch, Roon-
straße , W . Albers , Kopperhörn .

Mlützllllsülllltz .
Z Freitag Abend von 6 Uhr ab

, No L

Hierzu labet freundlichst ein

«» « -Mlnlipi-
empfiehlt zu billigen Preisen

8. f . Xuiilmsnn,
17. Aismarckftr . 17.

von LH . Güßj MltzelWSHavrn . (Lelevtzon Nr, 16,.

Lin jnnges Mädchen
im Alter von 16 bis 18 Jahren zuKindern gesucht . Zu melden im

_ Werftspeisehans .
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